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in Anspruch genommen. Gaustudentenführung legt Wert

O

auf Erwerb des Sušilkollegs (15o Betten). Kaunitz-

kolleg (5oo Betten) soll von Stapoleitstelle weiter

bewirtschaftet werden. i-ty interessiert sich für das

Kolleg. Als Ersatz fir das Kolleg wollen Gaustudenten-

führung, Studentenwerk Brünn, Parteiverbindungsstelle

sowie Kurator der Deutschen Technischen Hochschule

Brünn beschlagnahmte jidische Villen zugeteilt haben.

Es handelt sich
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Ausländerhaus),
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Giskragasse 63 und Rei

von naturwissenschaftl

in Anspruch genommen.

von Pavillon 8 interessieren sich landwirtschaftliche

Landesforschungsanstalt Brünn zwecks Unterbringung der

Anstalt für Lebensmittelkontrolle sowie für berlas-

sung sämtlicher Pavillons Deutsche Technische Hoch-

schule Brünn.

4. Gebäude an der Waisenhausgasse.

Grosses Gebäude mit drei Stockwerken und Erdgeschoss -

losophischer Fakultät in Anspruch ge-

timmung von Reichsführer  zur Unter-

erlandratsautes Brünn freigegeben.

Eichhorn- und Lögselgasse.

es und für Bürozvacke sehr gut geeigne-

islang von junstaß■her Pakultät in

en. Stapoleitstelle Brünn will im Ge-

ienststelle unterbringen.

III. Tierärztliche Hochschule.

1. Gebäude an der Prager-, Karthäuser-, Aspern- und Cho-

dengasse.

39 Gebäude.

Die meisten Gebäude Kliniken, ein weiterer Teil Ställe

und Lagerräume, zwei Gebäude Vervaltungsräume, acht



Stabsgebäude der 44 in Anspruch genommen werd

diese ja anständig untergebracht werden müss

führer Nostitz hat sich offenbar bis dahin 

tAon pum nttm aZantea StateurAnm

das er garnicht verfügen kann.

Die übrigen Teilnehmer der Besprechung wollten einzelne Ob-

jekte für sich haben, über die ohne Besichtigung nicht ent-

schieden werden konnte. Hierbei fiel auf, daß die Stadt Brünn

11 Pavillons der tschechischen Universität für Stadtzwecke

zurück haben will, die im Jahre 1935 von der Stadt gekauft

wurden. Ich habe mich hierauf demgegenüber auf den Standpunkt

gestellt, daß dies überhaupt nicht in Frage kommen könnte,
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müissen, denn man kann dem Volke in den Sehulstuben

doch nicht das Schauspiel einer minnlichen geistigen

Unterparität geben.

Vielleicht spart man auf diese Weise Gel

werden die Beamten bei der Bahn, bei der

Zell vorbildlich sein, tüchtige junge l

werden nicht Lehrer werden wollen. Komm

durch wirtschaftliche Vorteile verleckt

so werden sie sicher als kluge Leute de

der sie in jungen Jahren wieder frei wer

Stipendiaten in Schule und Kirche waren

eine recht unerfreuliche Angelegenheit.

Den Kampf un den Boden gewinnt auf die Dauer der, der

ihn besser bbaut. Einzelschickeal - Väkerschickeal,

in grossen Zügen und in ihren letzten Nahrheiten sind

sie gleich.

Die Kraft der Bajonette fördert eine Entwicklung zu

unseren Gunsten, - in grossen Zeiträumen geschon -

entscheiden können Bajonette nicht. Die Slowaken,

auch zur Stätte he

Sprache "erlernt"

Traum, dass alle

in 20 Jahren beret

wir wollen drüben

deutsches Heim sch

geworden.

Deshalb muss der



238

werden konnten ( Sippenforschung, Volkskunde, Bodenkunde ,

Erdgeschichte, Volksmedizin, Volksmusik usew. )

Eine Universität, die mitten im slawischen Meer so im Volke

verankert lebt, ist nicht wirklichkeitsfremd. Der Strom des

Gebens und Nehmens fliesst von beiden Polen, führt Gedanken

und Erkundungen von Ufer zu Ufer und verankert die Hohe Schu-

le mit tausend Wurzeln im eigenen Volke.

Diese Entwicklung erwuchs aus den Gegebenheiten im böhmisch-

mährischen Raum. In 2o jähriger Arbeit hat das tschechische

Volk seit lgl8 seine Schulen voll ausgebaut, in Pädagogischen

Akademien und an den Hochschulen Lehrer und Fachlehrer heran-

gezogen und fortgebildet, die im Kampfe an der Sprachengrenze

leistungsmässig an erster Stelle stehen . Die tschechische

Hochschule für pädagogische Studien hat seit l92o mit einem

Einsatz von rund 8o Millionen K planmässig Lehrerfortbildung

betrieben. Ihre Gegenspielerin, die Deutsche Pestalozzigesell-

schaft, konnte ab l927 nur 1 1/2 Millionen aufbringen. Das

deutsch- tscheßchiche Kulturgefälle unter verkehrtem Vorzei-

chen !

Auf deutscher Seite macht sich jetzt das Bündnis zwischen

Slawentum und Kirche immer fühlbarer. Die alten Argumente

( Lehrer aus dem Volke herausholen, keine Überfütterung mit

Wissen, absolute Landverbundenheit, keine gehaltlichen Schwie-

rigkeiten usw. ) werden mit Dreistigkeit vorgetragen . Kirche

und Slawentum wollen sich im böhmisch- mährischen Raum ent-

sprechend geschulte Gegenspieler ersparen . Die in aller

Stille mitwirkenden geta

ten in vorsorg-

lichster Weise jede Stör

baut eine lo - 12

semestrige Schulung ihre

auf der Hochschul

reife auf. Sie weiss gut

en, die bereits

eine gewisse geistige Re

che Haltung haben,

an selbständige Aufgaber

Wer im Lande aufgewachse

hen Wallfahrten

und


